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Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler! 

 

Mit großer Bestürzung haben wir alle nur wenige Tage vor Heiligabend die Ereignisse 

auf dem Weihnachtsmarkt am Breitscheidplatz zur Kenntnis nehmen müssen. Wir sind 

in unseren Gedanken bei den Opfern und den Betroffenen, denen unser ganzes Mit-

gefühl gilt.  

Der größte Weihnachtswunsch, den es derzeit geben kann, ist der Wunsch nach Frie-

den. 

Und so wünsche ich Ihnen und Ihren Angehörigen, Freunden und Bekannten ein fried-

liches Weihnachten und ein neues Jahr 2017, das weniger gewaltsam sein möge als 

das alte!  

 
Ingrid Sturm 
Schulleiterin 

 
Hier erhalten Sie noch einige Hinweise:  
Jahrbuch  
Gerade rechtzeitig vor dem Jahresende wurde das neue Jahrbuch fertiggestellt. Es kann ab sofort 
für 9 Euro erworben werden. In dem Jahrbuch präsentieren sich nicht nur die einzelnen Klassen, 
sondern es werden auch verschiedene Projekte, Fahrten, Exkursionen und auch Personen vorgestellt. 
Der ganz große Dank gilt Frau Utecht und Frau Meier, die mit unendlicher Geduld die Beiträge 
eingeholt haben, und Dominik Maaßen aus dem 9. Jahrgang, der eine unendliche Ausdauer bewie-
sen hat und immer am Ball geblieben ist. Außerdem bedanken wir uns beim Förderverein, der wie 
jedes Jahr den Druck mit einer größeren Summe vorfinanziert hat.  
Cafeteria 
Während der 2. großen Pause kommt es bei der Essensausgabe zu langen Schlangen. Der Essens-
ausschuss, der am 15.12. tagte, hat festgelegt, dass ab sofort diejenigen, die ein warmes Essen 
vorbestellt haben, zuerst bedient werden sollen. Erst wenn diese Essensausgabe beendet ist, beginnt 
der Cafeteria-Verkauf. Dies wird in der Regel nicht vor 12:30 sein.  
Termine 
Auf wichtige Termine wurde bereits in der November-Lilienthal-Post hingewiesen, die Sie auf unse-
rer Homepage jederzeit aufrufen können.  
Die Drogenprävention für die Klassen 10.2 und 10.4 musste aufgrund des Anschlags vom 19.12. 
leider wieder verschoben werden.  


